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30.11.2012 

Dem 
Haushaltsausschuss 

überwiesen 

 
Änderungsantrag  

der Fraktionen der CDU und der FDP 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 

die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die  

Haushaltsjahre 2013/2014 (Haushaltsgesetz 2013/2014) in der 

Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 

Haushaltsausschusses 

Drucksache 18/6515 zu Drucksache 18/5926  

         
Inhalt des Antrags: Erhöhung der Förderung für den Hessischen 

Landesverband der Sinti und Roma 
 
 
 
Einzelplan  08 Hessisches Sozialministerium  
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  0806 Freiwillige Transferleistungen 
Buchungskreis: 2795 
 
Förderproduktnummer 

lt. Leistungsplan 

12 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Förderung nationaler Minderheiten - Sinti und Roma 
 
 

 

 

  Veränderung 

  von um auf 

Leistungsplan 2013:    

 

  Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 166,3 +48,7  215,0 

 Eigene Erlöse                0,0 

 Produktabgeltung 166,3 +48,7  215,0 
 

 

 

 

Leistungsplan 2014:  
 

  Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 166,3 "+"" 48,7  215,0 

 Eigene Erlöse       " ""          0,0 

 Produktabgeltung 166,3 "+"" 48,7  215,0 
 

 

 

 

Weitere Änderungen im Wirtschafts-/ Stellenplan: 

 

Das Produktblatt wird wie folgt geändert: 

Bei Ziffer 7 - Bewilligungsvolumen/Verpflichtungsermächtigungen – wird 

das Bewilligungsvolumen 2013 in der Spalte „Neues Bewilligungsvolumen“ von jeweils 166.300 € um 48.700 € auf 

215.000 € und in der Spalte „2013“ von jeweils 166.300 € um 48.700 € auf  215.000 € erhöht. 

Das Bewilligungsvolumen 2014 wird in den Spalten „Neues Bewilligungsvolumen“ und „2014“ von jeweils 166.300 € 

um 48.700 € auf 215.000 € erhöht. 

 

 

Bei Ziffer 9 - Liquidität - wird  
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in den Spalten „Soll 2013“ und „Soll 2014“ wird der Ansatz in den Zeilen „Landesmittel (Neubewilligung)“ und 

„Gesamt“ von jeweils 166.300 € um 48.700 Euro auf 215.000 € erhöht. 

. 

 
Kameraler Haushalt: 
 
Haushaltsjahr 2013 Beträge in EUR 

 

 Titel Zweckbestimmung von um auf 

                            0 
 
 

 

 

Haushaltsjahr 2014 Beträge in EUR 

 

 Titel Zweckbestimmung von um auf 

                            0 
 

 

 

Kameraler Haushaltsabschluss  

 

Haushaltsjahr 2013 Beträge in EUR 

 

 Hauptgruppe von um auf 

 HG 6 91.181.400 "+"" 48.700 91.230.100 

 HG             " ""          0 

 HG             " ""          0 

 HG             " ""          0 

 Kameraler Zuschuss/Überschuss -97.033.400 " "" -48.700 -97.082.100 

 
 

Haushaltsjahr 2014  

 

 HG 6 81.482.800 "+"" 48.700 81.531.500 

 HG             " ""          0 

 HG             " ""          0 

 HG             " ""          0 

 Kameraler Zuschuss/Überschuss -95.738.300 " "" -48.700 -95.787.000 
 

 

 

 

 

Verpflichtungsermächtigungen (2013): Beträge in EUR 

 

 Verpflichtungsermächtigungen von um auf 

 Verpflichtungsermächtigungen 2014       " "         0 

 Verpflichtungsermächtigungen 2015       ""         0 

 Verpflichtungsermächtigungen 2016       " "         0 

 Verpflichtungsermächtigungen 2017ff       " "         0 

 Gesamtverpflichtung    0 " "   0    0 

 

Verpflichtungsermächtigungen (2014): Beträge in EUR 

 

 Verpflichtungsermächtigungen    

 Verpflichtungsermächtigungen 2015       "         0 

 Verpflichtungsermächtigungen 2016       " "         0 

 Verpflichtungsermächtigungen 2017       " "         0 

 Verpflichtungsermächtigungen 2018ff       " "         0 

 Gesamtverpflichtung    0 " "   0    0 
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Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 

 

Begründung des Änderungsantrags:      

 

Der Landesverband der Sinti und Roma erhält neben zwei Projektförderungen seit Jahren eine institutionelle Förderung 

zur Abdeckung der Personal- und Sachkosten der Geschäftsstelle in Höhe von 112.300 €. Da der Landesverband über 

keine nennenswerten Einnahmen verfügt, soll die institutionelle Förderung zum Ausgleich zwischenzeitlicher 

Steigerungen bei Sach- und Personalkosten erhöht werden. 
 
 
 
Wiesbaden, 30. November 2012 
 
Für die Fraktion der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende 
Dr. Christean Wagner (Lahntal) 

Für die Fraktion der FDP 
Der Fraktionsvorsitzende 

Wolfgang Greilich 

  
  
 
 
 
 
  

  
  
 
 
 
 
  

  
  
 
 
 
 
  

 
  
  
 
 
 
 
  

  


